
 
HANNO BECK                   

90 JAHRE 
 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ! 
 

Professor Dr. Hanno Beck feiert am 13. September 2013 seinen 90. Geburtstag 
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Der aus Eschwege an der Werra stammende und in Bonn-Bad Godesberg lebende 
Geographiehistoriker und Humboldtforscher von internationalem Renommee ist Begründer der 
systematischen modernen Alexander-von-Humboldt-Forschung und der Geschichte der Reisen 
und der Geographie. Seine zweibändige Habilitationsschrift, erschienen 1959 und 1961 beim 
Franz Steiner Verlag in Wiesbaden, setzte maßgebende Akzente für weitere Forschungen über 
den größten Geographen der Neuzeit. Hanno Beck erkannte in Humboldts Physikalischer 
Geographie als Erster dessen Leitwissenschaft. Denn schon der junge Alexander von Humboldt 
(1769–1859) bekennt 1796 drei Jahre vor seiner weltberühmten Amerikanischen Reise (1799–
1804) in einem Brief an Marc-Auguste Pictet in Genf: „Je conçus l’idée d’une physique du 
monde“, übersetzt: „Ich entwarf die Idee einer Physikalischen Geographie“.  Von den sieben 
Hauptbereichen (Geofaktoren) seiner Physikalischen Geographie sind sechs 
naturgeographischen Geofaktoren gewidmet: 
Geomorphographie mit geomorphologischen Ansätzen, Geo-/Erdmagnetismus, Klimatologie, 
Hydrographie, Geographie der Pflanzen, Geographie der Tiere. 
Der siebte Hauptbereich zielt auf die Geographie des Menschen. Das ist Kulturgeographie im 
heutigen Sinn in ihrem breiten Spektrum. 
 

Hanno Becks Humboldtforschung gipfelte in der Herausgabe und Kommentierung der Alexander-
von-Humboldt-Studienausgabe, die in der Wissenschaftlichen Buchgesellschaft Darmstadt von 
1987 bis 1997 in sieben Bänden (insgesamt 10 Büchern) erschien. Eine zweite, durchgesehene 
Auflage folgte 2008 kartoniert im Schuber und als eBook mit dem Physikalischen Atlas von 
Heinrich Berghaus mit 90 Tafeln im Original-Kolorit. Diese Darmstädter Ausgabe gewährt 
vielfältige und wesentliche Einblicke in das geographische Denken Humboldts, gepaart mit einer 
Informationsvielfalt, die Humboldt als interdisziplinären und politisch kritischen Forscher zeigen.       
 

Hanno Beck lehrte 53 Semester (1961 bis 1987) an der Universität Bonn Geschichte der Erd- 
und Naturwissenschaften. Seine so zahlreichen Publikationen in Aufsätzen und Büchern sind 
außer Alexander von Humboldt hauptsächlich der Geographie-, Kartographie-, Reise- und 
Entdeckungsgeschichte gewidmet. Dazu gehören auch zahlreiche Vorträge in Form der freien 
Rede, in der er die Zuhörer in seinen Bann zieht. In „unendlich“ vielen Gesprächen in seiner 
Privatbibliothek in der Dürenstraße profitierten ratsuchende Schüler, Kollegen, Sammler, Verleger 
und Journalisten. Das beanspruchte Gästebuch spricht Bände.  
Es ist eine glückliche Konstellation, dass das Leibniz-Institut für Länderkunde in Leipzig 2009 
Hanno Becks Bibliothek erwerben konnte und seit 2010 in den Bestand der Geographischen 
Zentralbibliothek einarbeitet. Von den rund 10.000 Bänden entfallen mehr als 1.000 Bände auf 
die einzigartige Alexander-von-Humboldt-Sammlung.   
 

Nun fehlt in der Dürenstraße der allergrößte Teil der über mehrere Jahrzehnte gewachsenen 
geographiehistorischen Spezialbibliothek. Dafür aber wird in Leipzig in einer der größten 
geographischen Fachbibliotheken Deutschlands der Bestand der Hanno-Beck-Bibliothek für 
Wissenschaft und Forschung zugänglich bleiben. Seinen vielen Besuchern half Hanno Beck mit 
wertvollen Hinweisen und  Anregungen sowie großzügiger Ausleihe aus seiner Sammlung, 
worüber er genau Buch führte. Seine Besucher heute werden das Ambiente der Gelehrten-
Bibliothek vermissen. Doch auf Hanno Beck als „lebendiges Lexikon“ können sie sich nach wie 
vor verlassen und freuen. So sind ihm viele Schüler im In- und Ausland dankbar verbunden. 
Hanno Beck darf auf ein reiches und erfülltes wissenschaftliches Wirken zurückblicken. 
Viele Auszeichnungen und Ehrungen dokumentieren sein weltweites Ansehen.  
 

Wir von GeoFan wünschen dem Jubilar Gesundheit und viel Kraft für ein erfolgreiches Gelingen 
seines im Abschluss befindlichen Werks über die 

Geschichte der Geographie 
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Hanno Beck in seiner Bibliothek in Bad Godesberg 
Foto (29.04.2004): Uwe Schwarz 

Auf Hörerscheine von Hanno Beck gab’s Rabatt für seine Bücher 


